
Das älte te a truper Kirchenbuch.
Von Pa tor Thomas Matthie en in Flensburg.

Die + un Aa trup bei Hadersleben irg einen Schatz
inhaltsreichen und eigenartigen Kirchenbüchern. Im 1675
übernahm V — als Nachfolger  eines Vaters
die Verwaltung des Pa torats und i t dann Jahre lang ein
fleißiger roni gewe en. Was un dem kleinen Kirch piel
ber die gei tlichen Amtshandlungen niederzu chreiben war, WMDuL
nicht ehr viel. ber der  tattliche Band, den bei  einem ode
hinterließ, enthält viel mehr. Catalogus Memorabilium ecele-
Siae aastrupensis über chrei  ein Kirchenbuch. ald un deut
 cher bald in anit  er, hier und da auch in lateini cher Sprache
gibt Bericht ber das, WwDS ihm wichtig und merkwürdig  cheint
orgänge un der eigenen Familie, große und kleine Begebenheiten
QAus dem Kirch piel, QAus der nahen Hadersleben, QAus der —*
eren mgebung, ir  E und politi che Zeitereigni  e, das lles
zie un wech elnden, oftmals reizvollen Bildern uns vorüber.
Und ahinter eine I fromme, nicht eben gei treiche,
ber gemütvolle und charakterfe te Per önlichkeit. Auf den Va
ter folgte nach zwanzigjähriger Adjunktur der älte te ohn
eorg onrad Er hat die Berichter tattung wohl noch
êetwas ausführlicher und gründlicher fortge etzt und einen zwei 
ten en and vollbe chrieben, bis der Tod dem 78 jähri 
gen 21 Juli 1762 die E  er QAus der Hand nahm. Die
Verordnung vom d 1763, die das Kirchenbuchwe en in
 chemati che Formen wies, und die von 1775, die das uplika
verlangte, hat nicht mehr erlebt. So notwendig  ie  ein moch 
ten,  ie hätten ihm vielleicht nicht gefallen. Er und  ein ater
hatten viel mehr getan, als WS jetzt vbon en gefordert wurde;
 ie hatten auch manches SRrete niederge chrieben, wQS nicht für
das Auge des A  reibers e timm W  8

ber tle e beiden Monrad chen an  tellen nicht das
&  2  E dar, in Aa trup finden i t Fa t
ahre, ehe Johs onrad predigen und reiben begann,
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nämlich zweiten onntage nach O tern  etzt enn anderes
Kirchenbuch ein, da  ich ber einen Zeitraum von 44 Jahren
 treckt, bis Silve ter 1617 Doch dies Buch i t ein or o, ohne
rechten Anfang Uund und mit vielen O en nN Von
den Jahren fehlen insge amt fa t elf Jahre! Zwei an ha
ben daran ge chrieben, Uund man rkennt bald. daß der zweite
reiber der Sohn des er ten i t, aber das fe das den
Tod des Vaters eri  en mü  en Auch hat der Qter  ein
Amt  chon vor 1574 angetreten, und der ohn hat noch ange nach
1617 gelebt. So i t der Be tand die es älte ten Aa truper Kirchen 
buchs Aunvollkommen. Um das Jahr 1900 fand Pa tor J
Carl en „beim Aufräumen des Archivs“ die recht verwahrlo ten,
teilwei e lo en Blätter von  chmalem Folioformat. Er hat  ie
 orgfältig binden la  en und vor dem Verfall erettet. Wie De
nig man früher auf  ie geachtet hat, bewei t ein Inventarverzeich—
nis von 1777 30° die vorhandenen Kirchenbücher auf, auch die
Monrad chen, aber von dem älte ten i t nicht die ede 09
hat davon gewußt, hat aber  elb t nicht gekannt. Er chreibt
nach Nennung des Pa tors Laurentius Michaelis Kröger), de  en
mtszeit auf —  etzt 0  einer Zeit her habe
m hier ini terialbücher, obwohl teilwei e

aft Er fügt noch inzu, das  ei  elten Tten, 10
enn Seeläander auf einen Jüten und ein Norweger auf den See
läander olge Er meint amit, komme den Kirchenbüchern 3
gute, VMenn das A tora mögli in der Familie bleibe, während
ihre Erhaltung in rage VMDenn Nachfolger und Vorgänger
ni von einander wi  en Genau i t0 enbar nicht Uunter
richtet. Es Klafft nämlich eine große z3
Wiewohl das A tora bis 1659 in der Kröger chen Familie e
i t QAus die en Jahren gar Ni vorhanden. Daß allerhand Dder
loren i t, wird man nicht bezweifeln. Zum minde ten
wird der Ungere Kröger bis QT  ein weiterge chrieben en
Für uns i t Silve ter 1617 u Uebrigens werden abziehende
Familien, grade WMenn  ie ange i einem A tora e e  en hatten,
öfters Aufzeichnungen mitgenommen aben, die  ie dem Unbekann—
ten Nachfolger nicht Üüberla  en wollten Vor der Zeit der Kirchen 
buchverfügungen (die er 1646 , als Nieder chriften noch

Buch Üüber das Amt Hadersleben QAus der älteren
109 e‚ Hadersley Amts Be krivel e 1775, das inhaltsreich te

eit
Be ondere Kirchenbuchverfügungen für No hatnicht egeben „Nord chleswig“ i t überhaupt Rein CTL kirchlicher Be

iff auch kein politi cher Begriff Auszunehmen ind nur diejeni 
gen Gebiete im nördlichen eswig,
galt die nhlaven bei Tondern,  owie Törninglehn und en außer Son
derburg und ekenis). D a galten die allgemein ani  en Be timmungen(gegen n e  end ö  er, Bod un erer eit chr., 324)

3*
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privter Art konnte darin auch nicht immer ein Unrecht
liegen. An dem Ver chwinden alterer en wird auch das Sche

von 1763 nicht un chuldig  ein. Man verglich den älteren Be 
 tand mit dem Mu ter und fand hier fehlen die aten, dort
das Todesdatum; QAus Re pekt bvor der Form wird man

alte Aufzeichnungen 0  er gering geachtet und bei eite getan hab  *
Die en Aa truper Blätter  ind denn nun

der +  e  en Kirchenbücher um Herzogtum
Schleswig Kirchenbuch immer R Sinn von Bericht ber
gei tliche Amtshandlungen 10 beinahe das älte te, und arum
einer eingehenden Be prechung wohl wert. Die von Jen en

chnet für eswig QAus dem 16 3  he  2und Kochendörffer verzei
hundert on XUX.

Jordkirch 1574,
Starup 1593—96, dann wieder von 1636,
Hoi 1590,
Süder tapel 1583,
Treia 1580

kirch, e un demHiernach tragen al o Aa trup und Jord
Jordkirch wohl denjetzt abgetretenen Gebiet, den er ten Preis.

allerer ten, da päterhin meines Wi  ens nicht  o große Lüchen
hat wie Aa trup.

Bevor wir uns dem en Buch zuwenden, Ai wenig ber
Kirch piel und1

el  t A torp, O torp) ieg eben
ö tlich von Hadersleben, im Süden egren von den Windungen
der örde, in anmutiger,  ehr fruchtharer und waldreicher Gegend.

der Form nach fa t kreisrund;Es i t eln 744 Seelen),
 ein ländliches Gepräge hat fa t ganz bewahrt, doch überwie—
gen große Höfe und Utsho e erheblich, jetzt wie ein t, Mittel tand
i t chwächer vertreten. Das Kirch piel Eht QAus Nieder und
Ober Aa trup, den Parzellen von Ladegaard L 1781 und grOo:
ßen 0 wie Stendetgaard, Ladegaard, Aa trupgaard, Nygaard,
an ymos, Fellum, Ler kov.

Zwi chen den beiden Dörfern Aa trup liegt vier Kilometer
von Hadersleben e *  e ein kleiner, bleigedeckter Bau
einfach ten romanifchen Grundri  es QuSs unbehauenem Granit
Nördlich ans Chor chließt  ich die alte, niedrig gewölbte Sahri tei,

der üd eite des Schiffes i t die orhalle. Der Ausbau
der Nord eite, der Kanzel gegenüber, i t 1789 nach der Par
zellierung des Ladegaard nötig geworden. We ten ein breiter,
niedriger Turm QAus Ziegeln mit Kkurzer pitze Chor und Turm
gema  ind gewölbt
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el nach eujahr WML der Haderslebener mtmann
Gerhard Rantzau in der +  E, das einer Renovation bedürf 
tige 5975  reuz Chri ti“ be ehen, ohne Zweifel die eUute noch
vorhandene, damals Chorbogen Uangende feine alte
Kreuzgruppe, Maria und Johannes den Seiten des Gekreuzig 
ten Das Iq hat damals ehr anders QAus
e ehen als jetzt Er t von 1638  tammt der  tattliche Renai  ance 
QT Er rãg den Namen des Haderslebener rop ten Henrich
ichel en, und auch den Namen des letzten Pa tor Kröger
tragen können. Eben o die chlichte Kanzel (nach aup von 1621),
die ohne 1  E Dar tellungen eindringlich re durch die Schrift  2
 tellen Jer 1, 10 und Tim 4, und Hebr 13, 17 Die alte
Qufe hat vol Jahrzehnten éinem kümmerlichen neuen Machwerk
weichen mü  en Zwei ImM Jahre 1614 von dem in un erem Kir
chenbuch oft genannten Ehepaar ri ten und Maren Nygaard ge 
1  Ere Altarleuchter  ind leider un der  tillen Woche 1905 ge toh
len und vernichtet worden. 1675, uim Todesjahr des er ten der drei
Monrade, i t die prachtvoll getäfelte, Von mir chon un meiner Kna
benzeit bewunderte Ka  ettendeche 5) des Schiffs gelegt worden;
1855 wurde  ie na Be eitigung einer Empore ergänzt. Läng t
ver chwunden  ind die kleinen romani chen Fen ter. Vom älte ten
Inventar i t außer jener Kreuzgruppe nur eine goti che n
arbeit des 15 Jahrhunderts erhalten Gott QAler hält den Gehreu
zigten vor ich) die jetzt das Mittel tück eines pitaphs von 1774
bildet, ur prünglich aber dem en Qr angehör en mag
Die Grab teine  ind 1809 bei Neulegung der Kirchendiele entfern
worden, man  ucht vergebens nach einer Erinnerung die er Art

die Pa torenfamilien Kröger und onrad; nUr ri ten Ny
gaards Grab tein ieg noch vor der Kirchtür.

Soviel g3ur Einführung in die aA truper Verhältni  e.
Das älte te Aa truper Kirchenbuch i t  einer Anlage und Be

immung nach zunäch t ni anderes als egi  er der
Der Pa tor hat auernd Klarheit +  en

wollen ber den e u des Be  8 und des Altars Und  o
blicken wir eute noch hinein uin die lutheri che Abendmahlspraxis
des ausgehenden 16 Jahrhunderts, wie  ie in einem kleinen Kirch 
pie geůũ wurde Sogenannte Abendmahls gab nicht,
die Abendmahlsfeiern verteilen  ich ber fa t alle Sonn— und Feier 
tage des Kirchenjahres. Es Ram bor daß keine da *
aber nicht eben oft Nur un der Erntezeit folgen in der ege
mehrere onntage hinter einander mit einem Nemo. Die end
mahlsgä te werden bei Namen aufgeführt; die Höch tzahl i t etwa

9 In dem prächtigen  y temati chen Buch, das Dr. aup uns
noch jüng t hat chenken können, i t der rundri der Aa truper
abgebildet 136, die eckhe 568.
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Zu O tern kommunizieren nicht mehr als Weihnachten nd
Pfing ten, der Gründonnerstag * gar nicht hervor. Der Got

tesdien t gilt nicht als ganz voll tändig, Wenn das Sakrament
9 Auch die Kleinheit des Kirch piels darf daran ni an

dern Die Abendmahls mu darunter leiden,
denn öfters kamen nUr wenige, zwei, 10 einer Der einzelne ann
den ang zum Ti ch des Herrn, wie die Zahlen zeigen, ein oder
zweimal ährlich, QAuUm 0  er, Uunternommen Aben Jahre
1750 a das Kirch piel etwa 300 Seelen, kleiner wird
1600 nicht gewe en  ein. Die Ge amtzahl der Beichtenden WMaLr
1575 291, 1616 263 Da fa t jeder Kommunionfähige tat ächlich
auch kam, wird damals  o gut wie  elb tver tändlich gewe en  ein
en enen, die uin der 2 feiern, werden natürli auch OIIII
decumbentes genannt Es wird QAaum ausdrücklich notiert, wenn
ein heranwach endes ind zum er tenmal den QL N noch
weniger i t von Gruppen der Er tkommunizierenden die ede

E mal ein primo Abei, Wenn das eigene ind
des Pa tors WD  * en den Sonn— und Feiertagen und den Hei
ligentag denen die lutheri che 3 amals noch fe thielt,
er cheinen hin und wieder einige Bettage, drei aufeinander fol 
gende dies litaniarum oder 1es precationum, Iim rühjahr oder
uim Spätherb t, auch le e mei mit Kommunion verbunden,  o
1578, 1583, 1585 und Einen fe ten Bettag man noch nicht

Beichtregi ter QAus dem Jahr  er  ind uns nur

ausnahmswei e erhalten. Es ieg in der Natur der Sache, daß
 pätere Zeiten der Aufbewahrung grade die er egi ter ein
Intere  e gehabt en en dem Einblich Iin das kirchliche Le 
ben 5 geben  ie willkommene Ein icht uin den ganzen Per onalbe 
an der Gemeinde.

Aus einer Vikariatsverfügung des rop ten Mich Sti elius von
aders1707 anläßli der einjährigen Sus en ion des Pa tors un Alt

erfahren wir, daß un Alt adersleben alle Woche Kommunion

den Eingepfarrten durch speciale mandatum angemeldet, daß alle Zeit wähgehalten wurde, die Beichte MDar Sonnabend vorher 9, Uund wurde

rend der Suspen ion die Konfitenten räzi e Uhr un der I
 cheinen en Es olg aber hieraus auch, daß nicht überall  o WMOr.

Die der Konfirmation In un erer Landeskirche i t be
arbeite worden Es ware ganz gut, Wenn für die un erer

E Eetwas aterta ge ammelt würde. Se
lehrrei ird un manchen tadt gemeinden eine Stati tik über den
Abendmahlsbe u die vor Jahrhundertwende  ein, QAus der Zeit bon
und nach Einführung der Adler chen Agende Ur Sonderburg
hat mein Bruder  einerzeit eine Stati tik gemacht Üüber die ahre 93—18
Die Einwohnerza der WML 1803 2761 Die Zahl der Abendmahl  E
gä te WMDL 1793 2429, al o etwa 90 Prozent —  — 2V  2V
auf 55 4, al o 20 Prozent Die egi ter aller drei A toren, der beiden
deut chpredigenden und des däni chpredigenden, a t gleichmäßig be 
eiligt. Der Diakonus + 1793 889, 1808 128 Gä te!
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iel anderes als ein Beichtregi ter  cheint der Aa truper
Pa tor beim Anlegen  eines EeS nicht im Sinn gehabt 8 en
Notizen ber Taufen, Trauungen und Beerdigungen  tehen unäch t
nuUL nebenbei, ande, in kürze ter Form Bei Taufen der
Name des Vaters und allenfalls der des Kindes, oft aber nur, ob
ohn oder Tochter; bei Trauungen erfahren wir läng t nicht immer
den amen der rau Dann aber auch ang am zunehmend Urze
Bemerhungen über Gäusliche Ereigni  e, Familienvorgänge in
deren Pa toraten, ber Be uche, die man gemacht oder empfangen
hat, kürzere oder längere Rei en, Naturphänomene, orgänge in
der Landwirt chaft, Streitigkeiten, die ent tanden oder beigelegt
wurden, und on tige Vorkommni  e QAus der Gdhe oder Ferne, die
Iin der Erinnerung fe tgehalten werden ollten Das alles wird
mit mögli wenig orten notiert, nicht päteren Le ern 3
er  en,  ondern den Zeitpunkt des Ge chehenen fe tzuhalten.
Je wortkarger der reiber  t, Ie mehr nur andeutet, Ee
Unhler i t manchmal der Sinn. Von 1675 ab chreibt Johs onrad
reichlich und ergiebig; der hundert Jahre ältere Vorgänger

V par Zeit Uund Papier Ein wenig mitteil amer
Uund Rlarer i t der ohn und Nachfolger ri tz (von
1598), außerdem Tfreut durch eine feine nd  aubere, els les
Qre Hand chrift. Mit der gedrängten Urze die er Wochenchronik
ãng zu ammen, daß wir den beiden Schreibern nicht recht ins
Herz  chauen können. Sie gewi re Kinder ihrer Zeit

darauf deutet manches arüber hinaus verraten  ie aber nicht
recht, WMDes Gei tes Kinder  ie  ind und Wwie  ie ihre gei tliche Arbeit
verrichten. Un erem en Buch fehlen vo  ändig jene eujahrs 
gebete und  prüche, die  o manche andere Kirchenbuch chreiber bei
der Jahreswende Dor oOtt gebracht haben ). Ein einziges Mal
reffen wir den er ten Vers eines Kirchenliedes, halb Ende 2
rieben )), tut  ich uns keine Tür auf, durch die wir
hätten hinein chauen können.

Was man aber auch hinzuwün chen mo  2, Quellen
die er Art  o pärlich ließen wie 1600, reu man  ich auch
ber das enige. Die Gegend Hadersleben hat ein
Kirchenbuch, das ber 1600 zurückreicht, außer en ragmen
un Starup. Wo die inge gün tig liegen, ge  e der Anfang

9 one Bei piele hierfür gibt das Kirchenbuch von Johs Monrad
Ergreifende Neujahrsgebete finden  ich in dem b  — a tor akob en
in ügum geführten Kirchenbuch (1655—1708), be onders QAus der Zeit
des Schwedenkriegs.

„O e u, for din Pine“ Wech elrede wi chen dem Sünder und
Ge angbuch für die däni chredenden, nord chleswig chen Gemeinden

Nr. Nachweis über den r prung el nUuLr 1599 ter er  ein
das Lied Neujahr 08
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nach dem Schwedenkrieg 1658/9. Sehr bedauerlich i t, daß die
Regi ter der Marienkirche in Hadersleben er t 1737, 1759 und 1763
ein etzen. Da Aa trup denn manche Lücke Qus, weil vieles
über Hadersleben bringt, und der Zuverlä  igkeit des erich 
Cten ann Qaum E gezweifelt werden, da gleichzeitige Aufzeich
nungen  ind QAus der näch ten Na  ar  aft

Die un rage ehende Zeit —4— 1 MDOL eine Blütezeit
für die und das Amt Hadersleben und bleibt uimmer denk
würdig. Auf die Zeit der reformatori chen ewegung, un der Ha
dersleben die Führung Ee, folgte bald die Landesteilung von

1544, nfolge deren adersleben 3zur en des für
 orglichen und gütigen J des elteren wurde
So nahm die einen bedeute  en gei tigen und wirt chaftlichen
Auf chwung, der auch noch weit hinausreichte ber den unerwartet
frühzeitigen Tod die es kinderlo en Herr chers (1580) Un ere
Chronik  etzt  echs Jahre vor  einem Ableben enn Die ründung
der lateini  en Ule der Marienkirche und die des Ho pitals
vor der Süderbrücke WML damals bereits Tfolgt, 1567 und 1569
Der Bau eines Haderslevhus auf der Schloßin el ö tlich von
der Stelle des Alteren Iun dem in der er ten
Hälfte  einer Regierung ge e E, WMDr 1566 einem vorläu — 
igen Ab chluß elangt. Die Vollendung des prächtigen, vierteili 
gen Hau es mit dem Garten und den Nebengebäuden WMaLl in An
gri nommen, als ar und wurde dann von  einem Neffen,
öonig riedri II., bis 1585 erreicht In te e Bauge  1  E ha
ben Wwir er t ganz neuerdings Ur die dankenswerte Arbeit von

erlage s) klaren Einblick erhalten Das CUue Schloß wird uin
zunäch t immer Had ersleffhus enannt ( o noch

1586), er t der zweite reiber  chreibt zuer t
Daß nach dem ode des Herzogs  einen Namen wieder ver

Die beiden Namen konnten  ichloren glaube nicht
 ehr Ohl miteinander vertragen. Grade in und bei Aderslebe
hat man dem Namen ansburg eLr immer den Vorzug egeben;
daß Kopenhagener Verfügungen eher Haderslebhaus  agten, i t
eben o naturli N er Kirchenbuch nennt mancherlei orgänge,
die  ich auf dem ab pielten, be onders nach dem ode des
Herzogs und den  chwierigen Auseinander etzungen, die nun folg
ten Der Tod des serenissimus princeps wird nur eben genannt,
eben o die päte Bei etzung un eswig und die Ueberführung des
ge amten Hausrats ebendahin zum Bruder, dem Herzog Adolf
Neben dem  chon bekhannten ran des königlichen Lu thau es

wird au ein großer Sturm chade Iin der Villa regia 1602

— ü Ge ch., Bod 53, 1—54
Berlage, 36, An  2
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erwähnt. Wir hören von der Ein etzung mancher herzoglicher und
königlicher Beamten, auch mal von einer ng und erhalten
icheren Be cheid ber das Lebensende des „Architektors“
les, des Baumei ters der ansburg. Er muß allerhand gelei tet
Aben,  eitdem 1559 un Herzog Han es Dien te getreten war,
und AL nun alters  wach (decrepitus) Weihnachten 1602

nier den Beamten nimmt natürli der Amtmann
(Lehnsmann), hier gewöhnlich Produx oder Prorex oder Praeses
genannt, die er Stelle eunn Als  olche lernen wWir hier Johannes
ome (von 1585 ab) und ert Rantzau (von 1593 ab) kennen
Beim Wech el muß wunderlich hergegangen  ein: ome 309 un
der Stille bei Nacht und ab, worauf Rantzau das
einige en  päter „einnahm“. Al o doch wohl mit einiger Ge
alt Aus den von Berlage abgedru  en rkhunden und Briefen
  wir, daß Wii Spätherb t ogens Kaas und w

N er ChrooOye als Amtmänner aufeinander gefolgt änd .
ni notiert un den , dem ogens Kaas, ein Iin Brendure
 üdlich von Kolding an ä  iger elmann, QAus  einem Amt ent 
la  en worden i t Aab Offieio remotus, al o nicht  änftiglich Wel
ches Amt war, wird hier nicht ge agt ber die eine Nachricht
ergänzt die andere.

niler den Landpa toren MDTL der Aa truper Pa tor neben
dem aruper  ozu agen der näch te Nachbar des Schlo  es. Die

Zinnen der ansburg winhten gzum Turm  einer Kirche hin
ber HKein Wunder, daß gern und gut beobachtete, ws auf
der nahen Schloßin el voLl  ich ging ald nach O tern 1583 i t
bei „dem Könige (Friedri II.) gewe en, der nich  elten in
Hadersleben Hof ie nachdem die er Landesteil na dem Tod
 eines Oheims Q ihn gefallen WMDOL Daß und  ein ohn au
dem folgenden Könige Chri tian per önlich egegnet  ind, darf
man ohne weiteres annehmen. Die er le Ende November 1597
auf der ansburg Hochzeit mit einer brandenburgi chen Prinze  in
Hier hat un er Kirchenbuch leider enne bö e Lücke Dagegen
fahren Wwir allerhand ber die Tauffeierlichkeiten na der Geburt
eines königlichen Kindes, des päteren Königs riedri III., Kurz
vor Pfing ten 1609 Be onders intere  iert C der Ausflug der
Für tlichkeiten nach der re Aro un (a Ausgang der örde),

en großes Ort und Stelle gebautes vom Stapel
lief, das aber er t Im Herb t unter dem Namen Ustit1ia „die open
hagener begrüßen“  ollte An dem Fährort fand auch ein Ga t

100 Die i te der Alteren mtmänner bei e/ 41 ff., i t
ehr Irr wW von wi chen ans ome und ert
Rantzau während bor  tehen  ollte von 1581—85. ogens
QSs bei Rh ganz, wird wohl bo  — Herzog einge etzt worden  ein
und  cheint iemlich na und Fall vo  — önig entla  en  ein
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mahl + der von Chri tian  ehr geliebten
nicht gefehlt aben wird. Vor die en Fe ttagen hatten zwei „Rö 
nigliche Sänger“ im Aa truper a tora genächtigt.

Die Nähe des hat für das Kirch piel Aa trup tief
eingreifende und ange nachwirkende wirt chaftliche und  oziale
Veränderungen gur olge gehab Der Hofhalt edurfte eines
14 8 5 Uund e größer Uund ko t pieliger der
Hofhalt wurde, Ee reichlicher mußten die ländlichen Quellen
ließen Der Herzog WMDL trotz  einer Bauten enn einfacher,  par
 amer, ern denkender Mann geblieben, der königliche 8 gr
viel weiter QAus und liebte die fe tliche 1 Uund den ebensge
nuß nUUL allzu ehr An  einem vorzeitigen Tod, der Im rühj
1588 erfolgte, WMOL  ein unmäßiges en nicht ohne u
MDar eben von der in Hadersleben gefeierten Hochzeit eines
halti chen Für ten nach Seeland zurückgekehrt. (Auch hier wieder
eine große Lücke Nicht ange vorher verfügt, daß das

et (Stendewitt niedergelegt und das freiwerdende
Land zum königlichen eierho gelegt werden Dies Dorf
gehörte Cls Aa trup, Cls 3 Alt Hadersleben, und exi tierte
noch der Zeit, un er Kirchenbuch beginnt le Unten
bei 1575 Am Trin. hält Jep Jon en  tendit Hoch
zeit 1542 das orf CuUn an ehnliche Höfe und eine ate 29
Es lag zwei bis drei Kilometer nördlich von Hadersleben wi chen
dem O terholz und dem We terholz auf dem öhenzug we tlich
des Aa trupbach 0 Nun wurden den Bauern ihre Ländereien
einfach (alles Bauernland gehörte eigentlich dem Kö 
nigl), während  ie für ihre Gebäude ent chädigt wurden. Das Aa
 truper Kirchenarchiv enthã eine hierauf bezügliche, von Fried 
rich II unter chriebene und ge iegelte Urhkunde vom Dezember
1587 Sie Tklärt, das orf  ei auf  eine Verordnung verwü tet
und  einem Vorwerk hinzugeleg worden. eiter wird die
Ent chädigung für den Pa tor Laurentz ichel en, un ern er ten
Chroni ten, geordnet. Ihm werden Eue Einnahmen zugewie 
 en, da ihm durch die Niederlegung Schaden erwach en WM  —
Alle drei elle des Kornzehnten der Höfe Feldum Uund ymos
werden ih für die Folgezeit zuerkannt. n er Kirchenbuch hat
offenbar einige Notizen ber die en königlichen ingri mn den
Be tand des Kirch piels Bei gelegentlicher Nennung
des 1  ang 1581 hat die Hand eines päteren Pa tors

an die Bemerkung hinzugefügt:

Sonderj Shatte 08 Jordebsger fra Reform. iden,
12 Gemeindechroni von Pa tor Carl en (Manu kript), die mir

durch Pa tor Brarens üte zugänglich wurde.
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Forend Stendet opbrytt, laa ildfang, hymos
Fellum til Aa trup ogen ide A0 1587 Dom Misericord:

Er hat QAus irge einem Intere  e heraus kon tatiert, daß ie e
Höfe ch o 0 der „Aufräumung“ von Stendet zum Kirch piel
Aa trup gehört en und verwei t auf iSeric. 1587 ort muß
al o ein Bericht über die en Vorgang ge tanden +  en ber
i t 1e natürli wieder die fatale große Lücke von zweiein 
halb Jahren! Pa tor Carl en vermutet In  einer Gemeindechronik 
vielleicht mit Recht, daß die Bauern von Stendet die em Sonn
tage gzum letztenmal Gottesdien t Iun Aa trup teil

en wierig er  ein die rage, die Berlage nicht
beantwortet, das alte Vorwerk der ansburg gelegen hat
In der Nähe der Schloßin el, nördlich von ihr? der nahe dem
jetzigen Ladegaard? Ladegaard wird in un erm Kirchenbuch bei
 pielswei e 1602 rwähnt und tels nge als „Ladegaardz Fo
ge der mit  einer Frau kommuniziert hat, al o Gemeindeglied
WMDr —

Die Schloßin el WDr eine Welt für ich,‚ WMDar aber natürli
eng verbunden mit der eigentlichen 1
Auch ber das  tädti che en wi  en un ere Aa truper +  0
allerhand  agen. el be chränken  ich die Mitteilungen eL  2  2
ings auf le e oder jene Nachricht ber höhere Beamte oder her
bortretende Bürger. An per önlichen Beziehungen  cheint nicht
gefehlt Aben Wir hören von den Con uln (Bürgermei tern),
Senatoren, Stadt chreibern, von Doctoren Uund Chirurgen, vom

Apotheker, vom Organi ten, bvor em au von den Lehrern der
vo Herzog gegründeten Latein chule.

1890 Als die ansburg 1644 abbrannte Uund elnne Hofhaltung mehr
gab, verlor der eterho eine eigentliche Be timmung Er wurde ann
königlicher Pachthof Johs onrad Tzählt 678 ogate, daß un die em

auf der eldmar von Stendet gebaut
 ei und 1679, daß Kirchen tühle für Ladegaard un der Aa truper 1
angewie en wurden Die er Pachthof hat in der Nähe von dem Hof
legen, der ei bei der Wegetrennung, Uund eine 100jährige Ge 
 chichte gehabt; die Parzellierung fand von etwa 1780 ab Als  ie in
Sicht war, beantragte Pa tor rH  un Alt  Hadersleben (am Ohtober
1774), „daß, wofern die Ländereien, die vormals dem abgebrochenen hie
 elb t eingepfarrt gewe enen Dorf, ein Stendet genannt, gehöret,
in Pareellen eingetheilet werden  ollen, die Bewohner Uund Be itzer der
 elben den Befehl erhalten mü  en, in die er St. Severini + die SaCTà

be uchen.“ (Archiv Iun Althadersleben.) Die er Teil der eldmar
reichte ganz die heran Der ame des en Dorfes Stendet,
das al o in roß  und Klein tendet erfiel, i t etzt noch er  en in dem

Aa trup gehörigen Stendetgaard Pa tor Carl en nenn eine Ironie
der 1  L. daß die er Hof, der an un privatem e t gewe en war,

1890 preußi che Domäne ward Nun werden die anen wohl wieder
parzellier
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Regelmäßigen Bericht erhalten wir auch ber  chwere
brechen in und Hadersleben und ber die Tätigkeit des
Scharfrichters (carnifex). Der hat er chreckend viel 3u tun ge
habt; er eine Hinrichtung jährlich. ber 1609 hat  ich en 
bar auch jemand gefunden, der den Scharfrichter (Georgius)
II Bei die en en i t 8 edenken, daß Wwir einen ziemlich
weiten Umkhreis überblicken ogar QAus ipen wird die Ergrei 

fung eines „ ehr erfahrenen und geübten  —0 Diebes eri  e Dann
auch, daß Todes trafe damals auf viel geringeren ergehen
an als eute, man  ie Qum mehr auszu prechen wagt Jes
Din en QAus Siggeling Seggelund) wurde eines entwen
eten Uti  en Pferdes  tranguliert.

Zum noch einiges ber die per önlichen Verhältni  e
un erer Chroni ten. Der des Vaters,

N, omm Iim Kirchenbuch  elb t nicht bor, auch der  einer Frau
nicht Seine S 6 Lauritz und Michael machten  ich im Herb t
1579 ans AB Zum Abendmahl er  ein gzUum er tenmal im
rühling 1585, eln Jahr  päter So werden  ie etwa 1572 und
74, VoLr Beginn un eres Buchs, geboren  ein. Kommunion mit
12 bis 13 Jahren kam II n er Buch eri Iim rühling
1578 die Geburt eines ritten Sohnes Nicolaus, der offenbar früh
ge torben i t Dann i t aber oft auch von n die Rede,
privigni und P. AEe, wenig tens von vier: Johannes, Jinga, Helene
n) und Anna, von enen die reit er ten  chon 1574 kommuni—
zierten. Lauritz ichel en muß al o eine Witw geheiratet ha
ben, naturli die  eines Vorgängers, der 1567 nach acht 
Ghriger mtszeit ge torben  ein  oll So paßt auch gut mit
den eburten der Kinder

Der Stief ohn Johannes i t ohl Landmann geworden, viel 
el als  olcher die rechte Hand des Vaters, mit dem nUUur ein 
mal „über den Lohn“ Er „wanderte gemein am mit  einer
Gattin Catharina QAus die em Jammertal aus  40 Oktober 1602
Vier en  päter AL  eine Schwe ter Inge, die 1576, Ohl
nach ipen, geheiratet + Ellen heiratete und wieder
1598, Anna 1595 den Petrus Erasmi in Hammeleff.

Von den eigenen Söhnen ging Lauritz  päter Nachfolger)
Pfing ten 1592 als Student nach Kopenhagen, Michael e

in Aa trup und heiratete 1605, Epiph. “ Die KHinder
us die en Ehen trugen den Namen Kroger; ni na den

159 Doch wohl die Chri tina Andrege, mit der 1603 erlobt WMar.
Die Verlobungszeit WMar nicht wolkenlos ewe en 1603, trin die lunge
verberibus excepit SpohsSam UNAI krater, Sed OI immerito. CTL 1604,

adv die veneris decidebatur cOontroversia inter Michaelem ratrem et
Christinam Andreae filiam Michael Her wohnte, wie  cheint,  päter in
Alt Hadersleben.
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Vätern, die keinen eigentlichen Stammnamen gehabt haben VMDer

den,  ondern nach der Atter Daß  ie eine Kröger war, 09
daraus, daß ihr Sohn Lauritz den Pa tor Nicolaus Johannis Krö —
ger imn xenwa  einen avunculus Mutterbruder nennt Sie
muß al o eine Tochter des er ten uns behannten lutheri  en Pa
( in Aa trup gewe en  ein, auf den dann zwei Schwieger öhne
gefolgt  ind Anders la  en  ich le e verwi  ellen Familienver—
hältni  e nicht o en

Das a truper A tora WMDL al o damals ein kinderreiches
Haus, un dem lebhaft herging er den Kindern werden auch
andere junge EUte QAus der Verwandt chaft genannt, die zeitweilig
dort Studenten amen 0  er, bald der eine, bald der
dere, und die Abrei e der dem behannten Studenten zur
Univer itä Ro tock, Wittenberg oder Kopenhagen)  owie ihre
Rückkehr wird häufig notiert ogar die ägde des Hau es
lernen Wir kennen. Marina Lasdatter geht gzum Abendmahl, ehe
 ie in Hadersleben weben ernt; mit einer anderen Marina muß
der Hausherr vor dem Amtmann er cheinen, weil  ie Leinen ent
wendet hat

eiter darf ich tle e Kleinmalerei nicht treiben, nuL noch
agen, wohin die ei en des Pa tors gingen, die ziemlich oft
unternahm. Einmal, 1581, Dr in Kiel, welchem Zweck,
wird nicht ge agt; ging mei nach dem We ten: xenwatt,
Schottburg, die ege Foldingbro 15 jen eits der en Grenze,
ipen und Qr Er wie  ein ohn rei ten dann und wwann

auf die großen ärkte (Ripen, Klippleff bei penrade Uund Vor
in Jütland). 3 We ten allerhand per önliche Be

ziehungen, vielleicht Dar dort  eine Heimat. 0 irrt  ehr wenn
bei dem amen „Varensis“, den geführt habe, Waren

un Mecklenburg en Das i t völlig unmöglich, auch na War
nitz bei penrade führen Reine Aden J Varen is für

Aus QL. nördlich voneinen Le efehler
Seineipen zuweilen e u Ram auch  elb t dort

Berichte er trecken  ich auf die rop tei Hadersleben, das nörd—
liche Törninglehn und die Gegend ipen Er chreibt ganz
überwiegend lateini ch, däni ch Ein Mecklenburger
aum Spitznamen QAus dem Volhsmund wiedergegeben, wie Nis
Jorgen en Trommelbtt rollendes Gefäß) +  15 Praalta ke,
Maren vn Zierhut), en Fiddelkone, Qus

Q u 2 eri  e den Tod  einer Utter un der
Trinitatiswoche 1598, der Qter muß vorher, ge torben  ein

—) Beziehungen be tanden szum d  0 in Bekbolling
(Fovling) Hr Lauritz a e und  ein Sohn Ni  laus werden oft
nannt. (W' E * an Pre tehi t I, 414.)
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im Kirchenbuch), nicht er t 1605, denn i t  eit der Sohn
die Chronik führt, gar nicht mehr von ih die ede Lauritz Krö
ger heiratete Trin. 1598 Bertel en (Bartoldi) Qus
dem Alt Haderslebener a torat, acht Tage danach WMLr der wie  2  2
gervater mit  einer Familie da und mit en und etwas
 päter verhandelt mit dem Amtmann ber  eine Collation

Sein er ter ohn Laurentius wurde 13 Augu t 1599 ge
boren, Bartoldus 11 Juli 1601, Qr IiM en Jahr, eln zwei 
ter Bartold wurde Laetare 1605 geboren .

Lauritz Kröger hat die  t meu gebaut.
Schon Jubilate 1605 die satUurni erigebatur domus nostra
oecidentalis und 14 Drin. 1609 die IMerd erigitur domus Med
Orientalis. Bulse 0  n  0 Es handelt  ich doch ohl er t

den we tlichen, dann den 0  1  en Teil des Wohn hau es.
Auffallend i t nUur, daß der Nachfolger Pors au wieder gebaut
hat („dies Haus und die We ter che  “20 wie onrad  päter be
zeug Es ann 10 aber einn Brand zum Neubau genötigt en 20—

Silve ter 1617 erfd ns das weigen, und wir in
auf die vorhandenen dürftigen Nachrichten angewie en. Da
nach i t Lauritz Pors QAus ibe 1642 Adjunkt und 1650 Nachfol
ger geworden. Auf der großen 1647 umgego  enen eli

nu  — Dastore Porsio. Pors heiratete eine Brudertochter  ei 
nes Vorgängers, Maren Michelsdatter und bildete  o das
le der Krögerfamilie. Wenn Kröger bis nach 1644 gelebt hat,
dann hat no zwei  chwere Zeitläufte durchmachen mü  en

7—2 hat das Kirch piel Aa trup bei der e atzung durch die
Wallen tein chen Truppen be onders gelitten Nach der
Stati tik in Sonderj arb 1891, 298 bei e itzern
im Kirch piel 39 abgebrannte, verla  ene und öde Höfe  o daß die
Steuern für ein Jahr dem ganzen Kirch piel erla  en wurden.
Und 1644, 100 Jahre nach dem Regierungsantritt des
er ten und einzigen Herzogs, ging die Herrli  el der ansburg

Grunde

Run mögen die beiden en Aa truper  elb t eine Rleine Seile
uns reden Bei der Auswahl ich We

viele Notizen, die nuL Aa trup betreffen, oder die on
wichtig oder dunkel  ind
0 eber das Ge chich der Kinder, eren Zahl größer  ein mag

(Lücken im B.), abe nichts gefunden Der Laurentius Crugerus
Had., der 1626 un Ro tock in kribier wurde, i t vermutlich der Ite te Sohn

22 Näheres hat die Gemeindechronih. Das jetzige ohnhaus i t
gebaut und i t wohl das vierte eit der Reformation
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fa t C5 ber die lateini che Ule un Hadersleben, da Dir.
Achelis dies aterta Clls  chon veröffentlicht hat, 31
noch tun wird.
fa t alle Notizen ber die Pa torate Wii Amt Hadersleben. Dar
ber  ind einn ganz eil  ehr Wwi  ommene Nachrichten vor

handen, die große en bei 0 ausfüllen. Das Wich 
ig te i t verarbeitet Iun den n die em Heft enthaltener
Beiträgen II Prediger Stati tik.

1574
POst tri Quo die valde egrotavi 1I sugestu.
POSt tri: NI die ri ten nygord giorde  andmandz Haitiid.

In die tephani gu die In exceitarunt umUIltUM ri ten
gymo et Chri t nygard propter AINI juvencam ()

1575
duo die diaboli destruxerunt duos dů  mos 1n moltropPOSt tri

17 poOst tri die Lunae homieidae PACE priuati apud Horsens (7)
PpOSt tri die Saturni georgius vnbo Suspensus.

24 POSt tri Knudz ), Jacobs Moltrup, 00 Jep Jon
zens  tendit brullop.

1576
Dom trinit nuptiae dni ehrist 1N Tyrstrop, dni Ambert! 1IN O e

Oeddis) et nis olners
post tri gu die ebibitus tonnam potus 1 nygaarde CU C6·
mentariis

18 POst tri: poOstridie begynte min her att (2) dom pdd
ha

19 post tri: 9gu die simon petri cCOnsul Haderslebia sepultus est.

1577
(UlI postridie acecusavit chri t nygard for dend nye (2

ump aff Kierkens  kou 0
Hxaudi die artis 11 bartoldus Ußfoget
12 PpOst tri: die mercurii decollatus est Nicolaus Mathiae
20 POSt tri die mereurii Symbolum dedimus egO et pastores

Oxenuad et SkOdborg.
23 POSt tri pOstridie, die Martini, VisuUs est us cometa.

die Mart ineareeratus eSt petrus tomae Ob OMi-
eidium.

1— Jedenfalls Mag Knud Bram en In esby
109 run nach einer Kirchenre tauration? Nach aup WDar 1576

eine 20E
In Bauernhände gekommen.
e5„ 273 oben. Der der gehörige Wald 10zeitweilig
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1578
exag gu die petrus tomae egit poenitentiam publicam.
Exaudi die merceurii extraxi barbas All Eggertzens.

adv die veneris extinetus eSt filius hans laßens senatoris,
vino INn TCGS.

1579
Palmarum Die Jovis sepulta est XOT Doctoris lae medici,

absque Oomni et honore.
In die trinit die mereurii vulneratus est Johannes praefectus

apud sOttrop.
tri: gu die risten Nygaard exeitavit umultUn cOontra Man-
senium 7, Ut caperetur () Iin Mea domo.

16 tri: gu die Nis matzen giorde An  ANl hgytid
21 tri postridie cCoeperunt 1111 Mel primo discere abe

1580
die eireumeis. sepultus est Jens Erick en fogden aff vandling.

post PIP sequenti die e Nis nder en  att til oge
post epip postridie interfecit Schacek generosum.

Judiea die lunae Otatur malefactor bramdrop
post tri die Saturni a0 ombusta est media PArS IPis

18 POst tri gu nocte praeterita 11 Serenissimus princeps, dux
Johannes Frederici, Haderslebiae

1581
Invoc. die artis Sepultus est dux Johannes.

postridie incarceratus eSt Cancellarius doctor Jeronimus
gaardt, Flenßb

die satUrni rediit Olgordt CarCere
EXaudi die veneris sepulta est 1 ygaardz.

tri die Jovis ablata sunt PeCOra et supellectilia mnnla areis
hatterslebianae In SUUIII Dueis Adolphi 2
postridie Michaelis combusta est Tundria
tri die Jovis profectus SuU Chiloniam

21 tri: die martis remotus eSt Magnus Koes ab Offieio 259 Die
ercurii fui brendwre.

25 tri die martis Michael Nicolai vulneratus pridie Lau-
rentio chreder

Tage  päter sepultus est Mich Nicolai

210 Nicolai an en oder Man enius, 1606, wird oft enannt als
eine irgendwie hervortretende Per önlichkeit, aber WDer WMar er ?

und Kaneelliets Brevboger
20 eTL die Bei etzung des Herzogs und die Erbteilung Rh., 39

23 ogens Qs i t nicht nachher ge torben. Sein Leichen 
ein i t noch in der 3 Frörup ewahrt Auffallend i t‚ daß der
Aa truper Pa tor nach der Entla  ung des mtmanns bei ih in rendure
gewe en i t.
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1582
PIP Di Jovis 11 argreta, Jeroninii proconsulis haders
ebiani UXOT

Quasim. qgu die fui IN carlum, EU Christiernus privaretur
8u0 templo 15%„

1583
von Anfang des Jahres bis Sonntag na ern.

iSeric. Die Sabbati coOonveni Regem ipsum.
EHxaudi OcCte inter diem veneris t saturni cOombuitur cColdingum.

tri Die veneris nasceitur filius egis, Johannes.
advent Die veneris Sepulta eSt dna Magdalena Tousko 3

Inl die Jobh van Oceisus est filius hans Lassens, Las, Hatters—
lebiae

1584
von 19 TIN. bis PIlP 85.

1585
141 tri: postridie Hans Blomme nd att til Lensmand Ppdd

 lottet.
tri nuptiae Seurini 0O1C

1586
Invoc: equenti septimana der Dom Pad hadersleffhus.

tri —9u die eireiter 10Ctem pbeperit emellos (ut vOlunt) 111
NIS Nielsens,
tri actum eSt iudieium feminarum de iisdem Praedictis

gemellis.
advent: Die IOVis brende Kongens lu thuß 25).

In die Joh IStae. die Veneris muletabantUr Duellae hulius
provinciae IN Nygaard.

4— von PIP 1587 bis 22 TIII. 1589
Lü von Dom Trinit 1590 bis AdV

1592
Septuag Die ArtIS IPS0 die QAUII nterfectus St Jes To—

IIIIS 1 HOptrop, item petrus Michaelis, vigil Hattslebiensis
tri die Mereurii 11 Hlsabe Simens, XOrT Consulis Haders-
lebiensis.

en  Een tat I. 481, hiernach 8 berichtigen Die etzungwohl nicht ekhannti t on Tou chou Edelhof uim Kirch piel nwa Jetzt i t uUur die
Wa  ermühle übrig Nach oOnderji. Aarb 1889, 176 f., vertau chte
Melchior Rantzau den e t Solvig Iim Amt Tondern önigTiedri II Frau Magdalene i t die ttwe des vorigen e itzers HeinrichRantzau. R h o e‚ 430, bei Sommer tedt

Berlage,
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tri Severinus O1C 11
22 tri Die Saturni NIiS Jörgensen EX Styding alligatur rotae

1593
Stomilhl postridie 11 Jes Schre . Schröder senator
Miserié. nuptiae Laurentii Johannis II Hisb6lII celebratae sunt.

poOst tri die Saturni Sepulta eSt XOFT Christophori Boldich
post tri gua die Christiernus  vgaar petiit et  tockneffnd

Pdd Hans Blommes egne; quod rustiei 61 denegabant.
14 POSt tri postridie Aabscondit Johannes Blomme, ante lucem

Ab ArGCE haderslebiana
17 post tri die Mart tog ler an lottet ind 20
18 post tri die Mart Fall hoptrop med  ine embedz brödre

mz fogden
21 pOSt tri die Lunae fuimus Bremvraa 28 In nuptiis petri 50*

annis.
1594

Laetare OCte Gregorii decidit turris Ripensis altissimus
inter primam et dam I

11 POSt tri —9u die episc. Ripens. Lagonius sepultus.
1595

Reminiscere. Die veneris sepultus 681 Antonius Battus, Pharmo-
COpOla Haderslebianus

EHXaudi Postridie profecti SuIIUS coldingum Ad Friedericum Chy-
Turgun de UxOris morbo.

POst 11 Die lunae holtes ting ved  lottet
Die mereurii ru ting aff hadsleffborger.

L von post EPIP 1596 bis StOmlhl
Inz wi  ein a torenwech el!

1598
810 mihi. Die Jovis Agebatur IN 8cC%hOl BadA Oomoedia de Pa-

Pyrio praetextato.
Laetare Die mereurii EraIII In Consistorio Eeelesiastico CUIII

petro Erasmi, Hrasmo AUII et Mansenio.
Pentee die mereurii trueidavit Nissus Sartor VXOTEII Joannis

ummelmandz
rin Sollennitas nuptiarum Annae filiae NIiS Matzens IN Skou-

Wse Et CTI Agitarii In EHrloff
Trin Die Veneris. Creabantur aediles Eeelesiae nostrae Nis

ymos t AUS Nielsen, dissuadente praeposito.
270 Der neue Amtmann ans ome. Was WMOL vorgegangen?

Bremvraa räraa, Kirch piel Hoptrup Achelis leitet in
„Heimat“ 1924, 149 ab bvon Bregenvraa Farrenwinkel.
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13 rIn die Jovis primum 6E (Onvenit Frid ö OlCkmar, pOst-
Juamn oSset Ab Fficio SUSpensus.

18 Tin Heldeuaderus fanger Alicker  in ene + 290
24 rin: Pridie adventus, qui IAn Pambole necabat, decolla-—

tus extra pOrtam Severini umabatur EHt die Veneris nte
Advent sepelitur Ort Smed, trueidatus 8u0 EHriceo
CtrI

24 rIin Nuptiae Der Jepsens Eisbyll.
1599

PIP g9u die 1000 S0Ceri eoneionabar Iin veteri Oppido, dul
laborabat morbo O en
PIP Nieolaus Heldeuaderus periclitatur propter Puerum
trueidatum Christiernus sepultus.

dom post pasch. Die Jovis inaugurabantur COllegae cholae
Hathersleb Nieolaus Petraeus IN COsterum, IVarus Corvinus
in Cantorem, Tun8S Johannis autem Uu 106um Joh Jacobaei
surrogabatur.

fer da pentec. gu die Ornabantur parochiani nostri SeX bom-
bardis regiis 900

post rin die Veneris facta eSt eOntroversia inter et Ma-
rinam Andreae de mappis Aballenatls

Trin die artis Sepultus eSt Bartoldus Christiani Haterslebia
apud Chirurgum defuncetus

Visit. Mariae: baptizabatur Apollonia 111 Petri Schätt 330
Erleff.

TIII g9ua die Sacris pactis CralnUuUS S0 CU testimoniis vivis
I. Marren Andersis CU SuUis liectoribus (u dicebantur
areis nostrae praesideé, CThardO Rantzow.

rin die JoOvis CCI 1dem Praeses nuptias 8U TI ferrarii,
orarUm Jaculatoris 1 auliei euiusdam IN ArCEe ansbDUrg.

21 TIn Die junae infregi AaudIlus NicOlai qno Joanni TO
COlaphum 20

L von Laetare 1600 bis Quasim. 1601

200 Colaus Helduaderus, Pa tor un Hellewatt Uund Echwatt von
1590 Jen ens Stat I, 88

5. Militäri Donnerbüch en? Vermutung von Pa tor Carl en.
510 eter (Saggitarius) 1598, Tin Vorfahr der noch bis
Ende des 19 Jahrhunderts auf enem Hof un Erleff Fa 

milie. Jetzt Shöttsminde.
8) Der eohrfeigte i t der Pa tor in xenwatt, Vetter des Bericht 

er tatters
4*
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1601
Dom VOGS Jzuceund epelitur Laurentius Matthiae Senator
Pentecé die OVIS sepelitur Johannes Thomae IIstrup morte

repentina interventus,  päter hinzugefügt:) Qul ab Erico COT-
10 trueidatur dans Georgius Bobtius Wilst
TIN Nuptiae Eriei Corvini Vilstru
die incareeratur EFriceus COrvinus ineusante dno Geor-
g¹° Bobëtio

1602
uinqua Ego COTPOTIS imbeceillitate COnCIlOnhenl mnter-

NOVem AXIILNIAE domus intertrieliniaTUmpere cCOgebar
Villa regla ventorum vebementia diruebantur

Palmarum Die Saturni denuo nobis restituta St Campana
templi nostri 260

Quasimodo Die CTCUTII CoOonvivium SuUIN instituit Bernhar—
dus Mejerus PpOStquam die ParaSCeues (nobis Langfredag)

erat mauguratus ministerio 0
TInI die saturni Sepelitur funus Virginis atharinae filiae Hen-

1161 Rantzouiani
rin Die lunae postridie divi Jacobi OtatUus SUuSspensus eSt
T Lundingensis, AuoOniamn tabellarium PrOPE Wilstrup
trueidavit

14 TIN Die martis erat Septembris hae IlsSerlAaTUI valle
migravit Ater IIIeus Joannes Kröger —HNU4 Cu Ca 
harina
TIn CII nocte ertrude DPropria trueidatus C81

IIISerrIIEe Altazar Laterarius
TIn Die satUrni UII  * CU aneilla Andreae decollata

et rOtata 681 Gertrud Baltazari Laterarii
TIn Sepelitur TuS Joh EISDpVyII

die martis sepelitur Dns Lago 11 dis
adV die lunae Sepultus eSt Johannes Guilhelmi Consul Qul

Viellae 7.9.90—0* Veile) 11 defungebatur
die humatus eSt Antonius Brandt

In die Seti egl EI POStero die terrae mandatum eSt funus
Carsten Nissen Schreders et senatoris Hatherslebiensi

Pridie Dni sepultus decrepitus Senior Hereules TChl-
tector athers ——

390 kleine ocke trug nach Rhodes M e von 1601 ab die In
 chrift In templum VOCO te, Ut discas IIIOITI. 1840 i t  ie wieder Umge
go  en worden, 1917 den Krieg gewandert.

Meier Rektor und zweiter Schloßprediger 1602 bis Micha 
elis 1607

980 erRules von Oberndorp, von 1559 herzoglicher Baumei ter
Berlage, 24 f. Seine Vermutung über das Todesjahr trifft A t
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1603
ePIP Die martis propter (nDriehm furtim ablatum

Strangulatus 681 Jes Dinsen aAff Siggeling.
(UlI die martis erat Cal Apr Sacris initiatus eSt Dnus J0

hannes Christianus pastor IN eddis
Quasim. die sSatUrni sepultus 681 Matthias Petraeus IN Bramdrup,

Veridicus.
fer Pentee designatur Martinus Dionysii Veridieus.
fer Pentee Matz Han en Feldum giorde Sandmandz hoytiid.

die Jovis mortuus I die Sat 16 Junii sepultus St Callius
Petraeus TIMS:te

die Joh Bapt die saturni sepulta oSt dana Margareta Andreae
In die OiuUm Set Hamburgensibus inauguratur Seren: Regia

Maiestas egis Daniae Christiani
In die An EVgl. AcCta St hae Octe velitatio immanis, IN gu

Haderslebiae Oceidebatur filius ahenarii Jacobo

1604
Septuag. die lunae instituuntur Comitia Iu ArCe ansburg 3280otare die mereurii sepultus eSt Paulus OClaudii hfoge

TInl die mereurii trueidatur Christianus Johannis LasS0
Bass0 et Nisseno sSartore.

14 Trin Nuptiae Arthram! Organistae Hathersleb
17 Trin terrae mandatur funus Ohristierni Micbalidis Ni-

(OlaO III trueidati
18 Trin Nuptiae Dni Bernhardi Meieri Rectoris ath CuU]M

Botilde Tolners
23 rin: die lunae PACE 8UuA privatur Nissenus II propterinterfeetum Christiernum Michaelidis
„ Adv die martis sepelitur 148 Johannis Seriba Hahers!I

1605
EU Pastor Frisius benefieiis eximiis cumulatus Haderslebien-—

Sibus valedieit ingratus 270
Quasim. die Ierd sepelitur dna OrOthena Breide
ubllate die Saturni moritur Dns Dampo Lagonius Uer
T
die Saturni  tiches Marren ffuers
Terkels Krou trup. 1900 1 aff Hans

VoOoe Juceund Nuptiae aneillae proreginae Videlicet Helenae Christi—
AnI filiae 6u AUuCUPE Hermanno.

Pentee Sepelitur Marin2 Jes Molitoris m Beufftofft

e, Unten
300 Wer kann das  ein? Ein QAus Friesland gekommener Pa tor?
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14 TIN die sepultus est Bartoldus Andreae Oesbyu Veri-
dieus

17 TIN Nuptiae dae Johannis ICH
Die satUurni decollatur Lakarias HG6enküss.

19 TrIn Die martis Aderat mihi Paulus ymer, Deud che Patron
von adua, 6U Johanne eylandt 38)

24 TIn Johannis OCorvini Ilstr veridiei nuptiae ertiae
die lunae SIVGS Martini moritur Mareus QAN. Chirurgus
demque die necatur Hans Chrest Georgio Joannis
TIdSte

AdV Haders Comoedias Agebant de Holoferne
COlAStO 1 LAZarO Et de Viro Uxorem PpOSt 601 24 redi-
VIvam) Venen0 nfecit Lundon ngelan 790

3 AdV Eliguntur adolescentes 2d bellum Brunswiceense OIIUHI-
bus Nomarcehiis

AdV Marten Dinlen glor Sandmandz hoytiid
1606

In die GTGu4uIIGCIS sepultus est Baltazar Bruun Consul Haders!
PIP Die satUurni moriebatur Frw Anne Skougaard Ppad
2 P [ Primarii milites Itineri Brunsvigam VersUs, N-

gunt et nocte subsequente Proregis nuntii relatu et
domum CU gaudio revertuntur

PIP Die saturni Ilites ClecCt! denuo Brunsvigam T«SGCGI

piun
EHStom die martis terrae mandatur funus Sartoris CTTI Bram

drup trueidati
Qasim die martis sepultus oSt Mansenius

die martis parabatur Ornamentum Altaris nostri
ExXaudi die martis sepelitur Aarthamus Organista Hathersleb
12 TIN Increbuit de AVI Christophori Boldich Submersa

IIATI anglico
20 TIn die martis sepelitur Severin TC Stockehofd

Stockherhoved).
3 AdV. Die satuUrni Laurentius Johannis Consul, et Christiernus

Meckelborg et Ivarus Ancharius senatores creati.

1607
euf Hisee diebus lem Suunl 11 S0L. Schamdorf

dniea NIIIITUIII post ePIP dni
uinqua die VenerIlS moritur Lunding trueidatus

PrOPTIO ddno

39 Wer gibt ierfür Eeine Erklärun
Engli che Schau pielertruppe auf dem Rathaus Hadersleben,

zehn Jahre b0 Shake peares Tod!
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Invoc. Hisce diebus eliguntur ardeliones et Ilii vitam dissolutam
agentes, Juorum nonnulli Hafniam alique IN Bataviam mit 
tuntur

Rem epelitur Hans OCEK Hammeleff trueidatus 1110
Bram Han ens

Trinit Die lunae erigebatur monumentum Christierni 1gardii
In templo nostro.

POSt Trin. die matutina 1eumn SuUUIII 11 doctissimus
Georgius Schröder, Praepositus noster candidissimus, qui die
lunae POSt 15 Junii sepultus St

post TIN Die junae mn fOro politico conquerebar de iniquitate
CtTI Nisseni IN Fellum, UtebatUr 1 decimando et
alias pecudes.

9post TIn Renuntiavi diutius retinere aediles Ecel Andream
CTTI itemq Andream Nicolai

In die Michael Die veneris sepultus eSt Christina Nieolai
Gyngii 11¹ valetudinaria IN oemeterio cOenobii.

18 Trin Die j0vis Officium SuUuUIN resignavit Fridericus Huß
Oget, inque ipsius 1ocum substituitur Georgius.

22 TIn die lunae ArCE Produce comparebant
trium harum Nomarchiarum Pastores tres denuo ereati
sunt subpraepositi, EHt dans CTII. archipastor 700

23 TIN die j0vis In dno Obdormivit Christophorus Ultejus
Flensburgi sepultus eSt

AdV Die martis sepeliebatur Fredericeus vbom Anfeldt Sio-
AAT uin templo Klipplöff.

1608
Cireumeis. Dom Die veneris Prorex erh Rantz 1 emplo NoOstro

OChristi CruCEII renovandam videndi gratia.
Lücke StOMN bis 19 Trin.

AdV Slesvigae AbentUr Comitia
1609

PID die 10vis Regina Praegnans hue venit.
Septuag Arcem alutat Seren: Rex

10 Die Subpraepositi ind die Hardespröp te für die Haderslebener,
Tyr truper und Grammer Arde Sie hatten in der rop tei Barwitz y  el,

einen königlichen rop ten (Praepos. genera i8, bvon dem
wieder der PraepoOs. aAlis 3u unter cheiden i t) gab,
nicht viel 3 Die vorhandenen Li ten der Hardespröp te  ind  ehr
unvoll tändig Hier ind al o drei Hardespröp te dbon den ge
wa worden Hr ernhar i t der bisherige Rektor, der nun aupt  ·
pa tor wird eiträge 3ur red  St un die em
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Remin. die jovis sepultus est nobilis ot Satrapa Norvegianus,
morte repentina interventus, Hatherslebiae
die saturni natus est d meridiem, In ArCe ansborg, Ser
Maj Reg filius ertius 41  —

culi die j0vis Hertzog I1 Rom til 0  2
Laetare En En pender Qar Drabant le
Quasim. Die martis poOst partum 1 SACTAII communionem intro-

dueitur 6  na et poOstridie rediit Rex inibus Sueciae.
Miseric. die sSaturni sepelitur er Fogeth pdd 0 '—

Ref o.)
Jubil die mereurii Wiburgo rediit Rex diribitione nobilium.

hie pernoctarunt Martinus Hessus et Carolus cantoOres regii.
die Sat Areem alutat regina Sophis.
Sepelitur Georgius carnifex Haders Oceisus.

Cantate Die jovis reginae Brandenburg, die Sat Johannes
Senior Sunderburgensis et Johannes Olphus Gottorp
duces, 20 paedobaptismum regium IN TCGS ansburg, Chri—
stiano Serenis. excepti sunt candidissime.

VOSe Jue Baptizabatur Fridericus filius regius ertius Mag
Joh Canutio Ppiscopo Ottoniense, et ad baptismum Ajulaba-
tur SOrOr?e Reginae.

die martis advenae intererant eOnvivio regio ad trajectum
Aarösund, dQu erant Profecti contemplatum Navim magnam
ibi Structam, que pOstridie IN ID ducebatur, peculiari
artifieio o t maximo labore

die Ilercd 11 dux Jobh Senior CU 1110 t Job Adolpho.
die veneris 11 regina Sophia et reginae Annae.
Die Vvisit: Marige. dno Georgio Boëtio Ppraeposito provinciali

examinantur parochiani nostri.
UIII produce nostro CThardoO Rantzouio UO rCGS

ansburg, Praepositus generalis inaugurabatur Mgr 30
hannes Schroederus, praesentibus Omnibus pastoribus
Baresyssellensibus.

EHr eGdouO: Wahr pru
extO, insignitur, quintilis. In ATCe, Schroderus

Gnavus Ut Archiereus Produee et 4 Parochis
Trin Die martis terrae mandabatur funus Henningi VOI

Bucekwalth
TIN die martis tempore pomerid: irruebat horrendissima

tempestas glacialis, pluvialis et tonitrualis segetibus maxima
noxig.

korn mege forderffueth

990 Der pätere önig riedri III
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19 Trin. die i10vis instituebatur publicum IN Hathers
Schola Hisce diebus Navis 13 Aar66 Parata nobis
valedicens, Cou Ustitia Hafnienses salutare tentat

22 TIn. die jovis differtur supputatio HFeclesiastica.
AdvV die lunae incenditur OWgaard.

In die Joh EVgl (niemand kommunizierte) Ppropter praesentiam
dni praepositi t reliquorum pastorum 1N computatione (CCle-
Siastica.

1610
PIP die martis IPis suspendebatur Severinus Theodori,
lur peritissimus t exereitatissimus.

3 P. Epiph Nuptiae Georgii CtTI Korn chriffuers andling.
4 P PIP Prorex CUra singulos Joachimicos proclamari

PrO 37 Sestertiis.
VOe Jueund die satuUurni misere igne deflagratur Apenrade
HxXaudi die Artis Hans Breide sepeélitur.
Pentec Hac Septimana instituebantur Comitia Flensburgi, In qui-

uS CA Marquardus Siggeling abactor, qui 14 dies
post decollatur
1111 die mereurii A Kollund, rOtatur, et XoOr ipsius

decollatur penradae.
Tin Fui Grarup, dum Mgr dani Eriei Brunonis nuptiis
Lõium interfuit 0

3 P Trin HOC tempore igne deflagrabant 28 domus Sonderburgi.
rin die saturni eremabatur Jep Tamissen Tiisith

14 TIN Hisee diebus fit diribitio Obilium Flensburgi In Prae-
8sentia Reg Maj

15 TII. HacC Septimana 1UI cOomitia 1II rCGEe ath
24 P TIn Nuptiae Molitoris TowWSRKOW et Cathbar Fossii.

1611
OCantate Die jovis ProOrege 1 diribitio omnium quot-

quot hie erant) militum ACt 81
Trin 11 Ins Lrns Dastor Heclae Lyckte 7.0

14 rin die mereurii congladiantur Skönebach et Got—
uS Schröd
die mereurii terrae mandabatur Generosus Christophorus
Bucekwollt templo Gram 2—)

Mag Paulus uin Starup Grarup feierte un  terlügum die
Hochzeit des Pa tors rich Bruun mit (+ 1618

43 yckte Loit Pa tor Lorenz Dithmer A e i t al o  chon
1611, nicht er t 1617 (Jen en) ge torben

. Der Be itzer des dligen Utes be bei Gramm (Rh 398)
Siehe auch 1615
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24 TIN die lunae In cCholam Hathers! trivialem introduceba-—
tur primogenitus Ieus Laurentius a CUIM ArtOIdO ASpa-ride Forlensi.

25 TrIn die j0vis nobis Spicabatur proreginam Tale Tott 1I
Dno Obdormivisse

In die 611 ED sepelitur Jacobus Rönnow Venator illa
regia.

1612
Cireumeis. dů m die martis Hans QAN Chirurg sepultus
iSeric. die j0vis excepti sunt pastorum equi Ppraefecto areis

Secundum regium mandatum.
die jOvis sepelitur Georgius LyCkte, Chirurgus.

rin Nuptiae SuS Falsen Oußbyll.
rin: Incareerantur parochiani propter Westerriis

TIn Die lunae In Dartes Secabatur Laurentius Laurentii
N Lourup Ppropter UxoOrem Martensens necatam, Puerunl
1 fontem proiectum, t domum incensam, multosque
abacetos

16 TIn die lunae Sepe Michel Jepsen OCCiSuüs athers
L von TIN 1612 bis HxXaudi 161 5

1615
TIn¹n Nuptiae Nisseni Taysen 1 1  an 70
die martis aderat mihi Guilhelmus chomaker CU Henriceo
Oenopola OColoniensi.
Tin Nuptiae Martini ACE CU 111 Trouls 1elsS Hierndrup.
die martis duces OISatlia et Brunswich CU festinatione
revertuntur.
Tin die 10vis imponebatur tumulo Christierni Nigardii lapis
sepulcralis 10

— Die proregina i t die Frau des Lehnsmannes ert Rantzau
Rh., 45)

10) Der Thay en noch immer un 1  ang
—.  t WML einer der größten Be itzer des Kirch

 piels und wurde chon 1574 Sandemand (veridicus). Der et auch
Ny aard Er DQL auch Hardesvogt der Haderslebener L und QL
1614 (Dan s); im i t dort eine Lücke ein Epitaph wurde
noch bei  einen Lebzeiten 1607 in der errichtet, i t etzt ver chwun 
den Der hier erwähnte Leichen tein noch, ziemlich defekt, bOT der
Kirchtür Die 1581 ver torbene ygaards MDL Wi  eine
Frau, der Tod  einer Itwe Marina wird ungewöhnlich feierli be
richtet
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TrIn die j0vis IN dno Obdormivit Johannes Lowsen eivis
Aathers integerrimus.

2 Trin Hae die infirmabatur, Die lunae 23 br 20 horam
10 antemerid: moriebatur et die 10vis 26 bris sepeliebatur
11EA Piae memoriae) Socrus

OrOthea IDni ATtO Severini UxXOr
In templo Veteris Oppidi. Concionante Mgro An0O AQui-
vallino 7 austrup. Textus Cbr 13 NOn Aabemus

AdV Die lunae terrae mandabatur funus generosi Johannis
Von Bwekwalth NVybbell. Hatherslebiae

1616
POSt EPIP TOCella horrendissima CU inaudita AQUAaTU apud

— 108 Uluvie mundatione noxia.
pOst EPID Hae noOcte Pie placide 1N Dno eXSpirando O00dOT-·

mivit pientissima atque pudicissima Matrona
Marina Christierni igardii 5

 uAE pridie Divi QAUII 24 Januarii IN multorum Onesto-
rU hominum honorificee sepulta eSt praesentia. A0 gaetatis
SuaEe 78

Sexag die j0vis sepultus St Nis Hansen AyStrup 700, Herritz
oge Slougshaerrit

Judiea die jovis expiravit placide et die Paschatis POSt sepultus
681 AuldIuS Canutius eivis Haders! integerrimus.

Tin nter mart et Iere moritur nobilis Frid Breide
2 Tin Nuptiae Gottfridi Schröderi eivis t Serib: Producis.

TIIn die martis IN praesentia nobilium primariorum baptizaba-
tur 1d2 Crhardl Rantzowii Proregis primogenita 5909

15 TIN Nuptiae primogenitae Hans Simenses Hörregaard.
Die Martini 1UN Comitia Hatherslebiae
0 Gerhardus Produx, quintus 1 ordine, regia Maie—

State creatur ques auratus CU 4 aliis generosis.

*2 Der Leichenprediger ei eigentlich Jens Vandal mne kla  i che
Latini ierung! Er i t der ater des merkwürdigen Maug truper Pa tors
eter Wandal, über den neuerdings eter en ge chrieben hat (Ko

penhagen
9009 ai trup, Kirch piel Jen ens Stat., 416 eL

die eruhmte Familie inrich en, in der das Amt des Hardesvogts  ich
ange vererbte, Sonderj Aarb 1891, 213—4

890 Seine Ehe, Anm 45, WMoar kinderlos te e Tochter Qaus der
zweiten Ehe mit Doroth Brockdorff.
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1617
VOGS Jueund Nuptiae arinae filiae Jonae Joh., Sceribae regii

TCES atbers celebrantur Swuabstaed
17 Trin die lungae sepelitur Johannes OlCKMar eiuis Hathersleb
21 trin. die lunae nuptiae Marei Petraei et Catharinae Broëck-

dorpsch ffshoy, QIil ArCe
22 trin die jovis Hatherslebia efferebatur funus Dni Ebbonis

Lagonii Aab Officio, Apud Troiburgenses, remoti Oödissae hu-
mandum 83.)

10 Ebbe e Dar Pa tor in dem gum Gut roiborg gehörigen 5 b v chon 1607. Er VMr einer der beiden A toren, die den
Pa tor Lauritz Thom en in Mögeltondern 1614 szum Scheiterhaufen begleiteten (IJ * Cimbr. itt , 682 und 9 II, 416), die
hernach abge e wurden Er muß eine letzten un Hadersleben ver
r haben und wurde nun uin Oeddis, woher tammte des
ge torbenen A toren Lago Jep en), eerdig Briefl. Mitteil von Pa torJörgen en, Sonderburg.


